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Kinder versuchen in Baucontainer einzubrechen

Stendal, Dr.-Kurt-Schumacher-Straße, 04.12.2020, 20:43 Uhr

Um an Cola und Chips zu gelangen, versuchten am Freitagabend eine Gruppe aus 13 – 17-jährigen in einen Baucontainer an
der Dr.-Kurt-Schumacher-Straße einzubrechen. Darüber hinaus randalierten sie auf dem Baustellengelände und schubsten
ein Toi Toi um. Durch Fahndungsmaßnahmen und Befragungen wurden in weiterer Folge alle Beteiligten ausfindig gemacht. 

 

Diebstahl eines Hoftores

Wust-Fischbeck, OT Briest, Tatzeit: 04. – 05.12.2020, 16:30 Uhr bis 12:20 Uhr

In der Nacht vom Freitag zum Samstag entwendeten unbekannte Täter ein massives Hoftor von einem Privatgrundstück in
der Ortslage Briest. Das Tor wog 150 kg und besitzt die Maße 4 x 1,7 m, sodass die Täter anzunehmenderweise den
Abtransport mit einem größeren Fahrzeug oder Anhänger durchgeführt haben.

Sachdienliche Hinweise werden im Polizeirevier Stendal unter der Tel. 03931/685 292 oder in jeder anderen
Polizeidienststelle entgegengenommen.

 

Einbruch in Einfamilienhaus

Stendal, Pferdemärsche, Tatzeit: 04.– 05.12.2020, 13:45 Uhr bis 15:00 Uhr



Unbekannte Täter verschafften sich zur o. g. Tatzeit durch Aufhebeln einer Terrassentür Zugang zu einem Einfamilienhaus in
der Straße Pferdemärsche in Stendal. Die Täter durchsuchten das gesamte Haus und entwendeten nach bisherigen
Erkenntnissen Bargeld und Schmuck.

Sachdienliche Hinweise werden im Polizeirevier Stendal unter der Tel. 03931/685 292 oder in jeder anderen
Polizeidienststelle entgegengenommen.

 

Ohne Fahrerlaubnis aber unter Alkohol- und Drogeneinfluss 

Stendal, Erich-Weinert-Straße, 06.12.2020, 02:50 Uhr

Aufgrund seiner auffälligen Fahrweise wurde ein 31-jähriger BMW-Fahrer einer Verkehrskontrolle unterzogen. Während der
Kontrolle nahmen die eingesetzten Polizisten Alkoholgeruch wahr, darüber hinaus zeigte der 31-jährige drogentypische
Ausfallerscheinungen. Ein durchgeführter Drogentest reagierte positiv, der Atemalkoholwert lag bei 0,57 ‰. Des Weiteren
besaß der BMW-Fahrer keine Fahrerlaubnis. Nach der Blutentnahme wurde dem 31-jährigen die Weiterfahrt untersagt.

 

Ein Glas zu viel

Stendal, 05.12.2020, gg. 04:30 Uhr

Aufgrund ihrer erheblichen Alkoholisierung von 3,04 ‰ konnte eine 50-jährige Stendalerin ihren Heimweg nicht mehr
eigenständig fortsetzen und stürzte sogar aufgrund ihrer Ausfallerscheinungen. Sie zog sich dabei eine Platzwunde am Kopf
zu, welche zunächst durch Polizeibeamte medizinisch versorgt wurde. Der Rettungsdienst verbracht die 55-jährige in das
Krankenhaus nach Stendal.
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